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Herren Kreisliga Staffel 1

TV Ottenhausen II : TTF Ispringen II 
Samstag, 27.01.2024, 18:30 Uhr

König bleibt gegen die TTF Ispringen II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TV Ottenhausen II, als Marco König das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die TTF Ispringen II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Staffel 1 musste der Gastverein in seinem 9.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Marco König, der seine
Partien gänzlich gewann. Schon nach 110 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Witolla / Lehmann gelang es Höschele / Garbatzki zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Witolla / Lehmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Probleme zu Beginn des Spiels mussten König / Jung zunächst überwinden, bevor ihr 3:
1-Erfolg feststand. Rummel / Assfalg waren in der Partie gegen Eckerle / Schempf nicht zu stoppen
und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marco König gelang es, Meiko Höschele im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stephan
Witolla und Patrick Schuler entschieden, das Stephan Witolla letztendlich gewann. Beim Stand von 5:
0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Wolfgang Rummel gegen Joachim Eckerle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:
9, 8:11, 11:9 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
richtige Taktik hatte Cara Lehmann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Uli Gräser ab dem ersten
Ballwechsel. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische.
Beim Sieg von Thomas Assfalg gegen Rainer Schempf konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen
Zähler beisteuern konnte Marc-David Jung im Match gegen Rico Garbatzki, das 0:3 verloren ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss Marco König beim 11:6, 11:2, 11:7 mit Patrick Schuler. Nach diesem Einzel
steht König somit bei 5 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Schuler ein 5:7 ausweist. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TV Ottenhausen II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2024 gegen die TTG
Kleinsteinbach/Singen V bevor. Für die TTF Ispringen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTG Wössingen II am 07.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:12
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Ottenhausen II

Doppel: Witolla / Lehmann 1:0, König / Jung 1:0, Rummel / Assfalg 1:0 
Einzel: M. König 2:0, S. Witolla 1:0, W. Rummel 1:0, C. Lehmann 1:0, T. Assfalg 1:0, M. Jung 0:1 

 TTF Ispringen II
Doppel: Schuler / Gräser 0:1, Höschele / Garbatzki 0:1, Eckerle / Schempf 0:1 
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Einzel: P. Schuler 0:2, M. Höschele 0:1, U. Gräser 0:1, J. Eckerle 0:1, R. Garbatzki 1:0, R. Schempf
0:1


